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Vier Länder, viele Eindrücke: Burghauser Städtereise führt 
durchs Baltikum bis nach Finnland 
 
90 Teilnehmer entdecken Litauen, Lettland, Estland und Helsinki – rund 1.400 Kilometer mit dem 
Bus zurückgelegt 
 
 
Burghausen. Vier Länder, zahlreiche historische Städte und jede Menge gemeinsamer Erlebnisse: 90 
Teilnehmer machten sich Anfang September auf zur diesjährigen Städtereise der Stadt Burghausen. Vom 
1. bis 8. September 2026 führte die achttägige Reise durch Litauen, Lettland und Estland sowie für einen 
Tagesausflug über die Ostsee nach Finnland. 
 
Startpunkt Vilnius 
Nach dem Flug von München nach Vilnius begann die Rundreise in der litauischen Hauptstadt. Neben 
einer Stadtbesichtigung standen in Litauen unter anderem Trakai mit seinem bekannten Schloss und einer 
Bootsfahrt auf dem Galvė-See, Kaunas sowie der Hügel der Kreuze bei Šiauliai auf dem Programm. 
Weiter ging es nach Lettland. Dort besuchte die Burghauser Reisegruppe das Schloss Rundāle, erkundete 
die Hauptstadt Riga mit ihrem historischen Zentrum und dem Dom und machte einen Abstecher in den 
Ostseebadeort Jūrmala. Auch Sigulda und die Burg Turaida gehörten zu den Stationen der Reise. 
 
Von Tallinn über die Ostsee nach Helsinki 
Über den estnischen Badeort Pärnu erreichte die Gruppe schließlich Tallinn. Mehrere Besichtigungen 
führten durch die historische Altstadt und unter anderem zur Domkirche St. Marien. Ein besonderer 
Höhepunkt war der Tagesausflug nach Finnland: Mit der Fähre ging es von Tallinn nach Helsinki, wo die 
Teilnehmer die finnische Hauptstadt zu Fuß und mit dem Bus erkundeten. Zu den Stationen gehörten die 
Helsinki-Kathedrale, die Uspenski-Kathedrale und die bekannte Felsenkirche. Ein gemeinsames 
Gruppenfoto hielt den Besuch in Helsinki fest. Zum Abschluss der Reise stand in Tallinn noch das 
Freilichtmuseum Rocca al Mare auf dem Programm, bevor die Gruppe von Tallinn nach München 
zurückflog und gemeinsam mit dem Bus die Heimreise nach Burghausen antrat. 
 
Insgesamt legten die Teilnehmer während der Reise rund 1.400 Kilometer mit dem Bus zurück – hinzu 
kamen die Fährüberfahrten sowie zahlreiche Kilometer bei den Besichtigungen zu Fuß. Die Städtereise 
bot damit eine abwechslungsreiche Mischung aus Kultur und Geschichte, historischen Städten und 
Schlössern sowie den Landschaften entlang der Ostseeküste. 
 
Neben den zahlreichen Sehenswürdigkeiten prägte vor allem das gute Miteinander innerhalb der 90-
köpfigen Reisegruppe die acht gemeinsamen Tage. So kehrten die Teilnehmer nach vier bereisten 
Ländern mit vielen neuen Eindrücken und gemeinsamen Erinnerungen nach Burghausen zurück. 
 
Noch freie Plätze für die nächste Städtereise 
Wer bereits Lust auf die nächste gemeinsame Reise bekommen hat, kann sich auf die Stadtreise nach 
China vom 23. März bis 3. April 2027 freuen. Für die Reise sind derzeit noch sechs Restplätze verfügbar. 



 

Wer Interesse hat, sollte sich möglichst zeitnah bei Rebecca Möstl, REISELAND powered by RT-Reisen, 
melden. Sie ist unter Telefon 0 86 77/883 27 erreichbar. 
 
Foto: Gruppenfoto in Helsinki: Die finnische Hauptstadt war neben den drei Ländern des Baltikums Ziel 
der diesjährigen Burghauser Städtereise. 

 
 

Fotocredit: Stadt Burghausen 
 
  
 
 
 
Die Inhalte dieser Presseinformation sprechen alle Geschlechter gleichermaßen an. Zur besseren Lesbarkeit wird nur die 
männliche Sprachform (z.B. Besucher, Mitarbeiter) verwendet. 
 
 
Weitere Informationen erhalten Sie von:  
 
Stadt Burghausen 
Öffentlichkeitsarbeit 
T. +49 8677/ 887-158 bzw. 241 
F. +49 8677/ 887-222 
oeffentlichkeitsarbeit@burghausen.de 
 
Kurzprofil der Stadt Burghausen: 
 
Burghausen an der Salzach mit der weltlängsten Burg: Als eine der dynamischsten Städte der Region zwischen 
München und Linz, Passau und Salzburg, weist Burghausen für eine Stadt ihrer Größe eine geradezu beispiellose 
Anziehungskraft auf. Die Salzachperle reizt nicht nur die alljährlich in die Stadt strömende knappe halbe Million an 
Veranstaltungs-Besuchern, Geschäftsreisenden und Touristen zum Verweilen. Die reizvolle Symbiose der quirligen 
Neustadt und der faszinierenden denkmalgeschützten Altstadt mit der weltweit größten Burganlage weist höchste 
Standortqualität mit zahlreichen Sport- und Freizeitanlagen sowie Kultur- und Veranstaltungsevents auf, wie zum 
Beispiel die alljährlich stattfindende Internationale Jazzwoche oder das Historische Burgfest jährlich am 2. Juli-
Wochenende. 
  
 
Wirtschaftsstandort: Als eines der erfolgreichsten Wirtschafts- und Innovationszentren Bayerns im Bayerischen 
Chemiedreieck – ChemDelta Bavaria – ist Burghausen mit seiner modernen Infrastruktur Stammsitz großer 
Chemieunternehmen und mit rund 11.000 Chemie-Beschäftigten bedeutendster Standort des Chemiedreiecks. Das 
Bruttoinlandsprodukt der Stadt Burghausen mit ihren ca. 19.000 Einwohnern beträgt jährlich rund 9 Milliarden Euro, 
das hauptsächlich mit Chemie- und Petrochemie-Produkten erwirtschaftet wird sowie mit der Wirtschaftsleistung 
einer Vielzahl an mittelständischen Handels-, Gewerbe- und Industriebetrieben, Dienstleistern und Zulieferern. Die 
Burghauser Wirtschaft stellt derzeit 17.100 Arbeitsplätze. Mit über 13.000 Einpendlern aus ganz Südostbayern und 
dem angrenzenden Oberösterreich ist der Standort Burghausen wichtigster Arbeitgeber der Region zwischen München 
und Passau, Landshut und Salzburg. 
  
www.burghausen.de 
 
 
 
 
  
  
  

 
  
 
  


